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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns sehr, Sie nun bereits zum 17. Mal herzlich zum internationalen Ruhrgebiets-Symposium einladen zu 

dürfen. Wie gewohnt werden wir uns hierfür im Kongresszentrum der St. Elisabeth Gruppe am St. Anna Hospital Herne 

– nur unweit des Rheumazentrum Ruhrgebiet – einfinden, welches Ihnen für eine Besichtigung offensteht. Auch in 

diesem Jahr tragen niedergelassene Kollegen, andere Rheumakliniken und -abteilungen zu dem spannenden Pro-

gramm unserer Fort- und Weiterbildungsveranstaltung bei. Den genauen Ablauf finden Sie auf den folgenden Seiten. 

Prof. J. Distler, noch aus Erlangen, wird uns über die aktuelle Therapie der Sklerodermie und neue Einsichten in die 

Pathogenese dieser meist schwer verlaufenden Erkrankung unterrichten. Prof. R. Luqmani aus Oxford spricht über 

aktuelle Empfehlungen und Therapiemöglichkeiten von Vaskulitiden. Danach erwartet uns ein spannender Vortrag 

von Prof. C. Pitzalis aus London, der über die mögliche Rolle von Synoviabiopsien für die Diagnose, Prognose und 

Therapie rheumatoider Arthritis referieren wird. Ich selbst schließe mich dann mit einem Einblick in die neuesten Ent-

wicklungen in der Therapie der Spondyloarthritiden und der Osteoporose an. Prof. C. Baerwald aus Leipzig beleuchtet 

im Anschluss wichtige Aspekte der Schmerztherapie in der Rheumatologie. Auch ein Gast aus Oslo kommt in diesem 

Jahr zu uns: Der Herausgeber der Annals of Rheumatic Diseases, Prof. T. Kvien, informiert über die norwegischen 

Erfahrungen beim Switching von Originalpräparaten zu Biosimilars bei entzündlichen Erkrankungen. Abschließend 

behandelt Prof. C. Specker die Frage, welchen Stellenwert die neuen oralen Antikoagulantien beim Antiphospholipid-

Syndrom einnehmen können. 

Wir bedanken uns für die wichtige und tatkräftige Unterstützung der kooperierenden Pharmaindustrie – übrigens 

ohne irgendeinen Einfluss auf Inhalte zu nehmen. In diesem Zusammenhang erfolgt auch die Offenlegung der Spon-

sorenbeträge – eine verbindliche Selbstverpflichtung des Verbands der forschenden Arzneimittelhersteller (VfA). Unser 

herzlicher Dank geht auch an unsere Mitarbeiter(innen) für ihre Unterstützung – ohne die diese Veranstaltung so nicht 

stattfinden könnte. 

Wir hoffen, Sie wie gewohnt zu dieser inzwischen gut etablierten Veranstaltung im Herzen des Ruhrgebietes begrüßen 

zu dürfen. 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. J. Braun	 Prof. Dr. C. Specker



Programm

9.00 Uhr Begrüßung und Einführung: Prof. Dr. Jürgen Braun, Ärztlicher Direktor,
Rheumazentrum Ruhrgebiet, Herne

9.10 Uhr Grußwort des Sprechers der Arbeitsgemeinschaft der regionalen 	
Rheumazentren in Deutschland: Prof. Dr. Christof Specker, Leitender Arzt, 
Klinik für Rheumatologie und Klinische Immunologie, Kliniken Essen Süd

9.15 Uhr Aktuelle Therapie der Sklerodermie – Neue Einsichten in die Pathogenese
Prof. Dr. Jörg Distler, Medizinische Klinik III, Universität Erlangen

9.45 Uhr Modern aspects for the diagnosis and therapy of vasculitides
Prof. Raashid Luqmani, Professor of Rheumatology, University of Oxford

10.15 Uhr Current perspectives in the diagnosis and therapy of rheumatoid arthritis – 
is there a role for synovial biopsy?
	Prof. Costantino Pitzalis, Head of the Centre for Experimental Medicine and 
Rheumatology, Queen Mary University of London 

10.45 Uhr Neue Entwicklungen in der Therapie von Spondyloarthritiden und Osteoporose
Prof. Dr. Jürgen Braun, Ärztlicher Direktor, Rheumazentrum Ruhrgebiet, Herne 

11.10 Uhr Pause

11.30 Uhr Wichtige Aspekte der Schmerztherapie in der Rheumatologie
Prof. Dr. Christoph Baerwald, Leiter Sektion Rheumatologie, 
Abteilung für Rheumatologie, Universitätsklinikum Leipzig 

12.00 Uhr Using biosimilars in inflammatory diseases – the Norwegian and other experiences
Prof. Tore Kvien, Professor of Rheumatology, 
Department of Orthopaedics – Ullevål, University of Oslo

12.30 Uhr Welchen Stellenwert haben die neuen direkten 
oralen Antikoagulantien beim Antiphospholipid-Syndrom?
Prof. Dr. Christof Specker, Leitender Arzt, 
Klinik für Rheumatologie und Klinische Immunologie, Kliniken Essen Süd

13.00 Uhr Schlusswort: Prof. Dr. Christof Specker, Leitender Arzt, 
Klinik für Rheumatologie und Klinische Immunologie, Kliniken Essen Süd

13.15 Uhr Gemeinsames Mittagessen

14.00 Uhr Ende der Veranstaltung



Veranstaltungsort
Kongresszentrum der 
St. Elisabeth Gruppe am
St. Anna Hospital Herne
Am Ruschenhof 24 | 44649 Herne

Organisation und Information:
Rheumazentrum Ruhrgebiet
Sekretariat Silvia Mannes
Claudiusstr. 45 | 44649 Herne
Fon 0 23 25 - 592 - 131
silvia.mannes@elisabethgruppe.de
www.rheumazentrum-ruhrgebiet.de
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      HEIDESTRASSE Rheumazentrum 
Ruhrgebiet

Sponsoren:
Chugai Pharma, Roche Pharma AG, Pfizer Pharma PFE GmbH, Sanofi Genzyme GmbH, Bristol-Myers Squibb 
GmbH & Co. KGaA, Celgene GmbH, UCB Pharma GmbH, AbbVie Deutschland GmbH & Co. KG, MSD Sharp 
& Dohme GmbH, Lilly Deutschland GmbH, Novartis Pharma GmbH, Amgen GmbH, Hexal AG, Janssen- 
Cilag GmbH, GlaxoSmithKline GmbH & Co. KG, Actelion Pharmaceuticals Deutschland GmbH, Biogen GmbH,  
Mundipharma Deutschland GmbH & Co. KG, Alexion Pharma Germany GmbH, EUROIMMUN Medizinische 
Labordiagnostika AG, Medac GmbH, Swedish Orphan Biovitrum GmbH

Zertifizierung
Die Zertifizierung der Veranstaltung wurde bei der Ärztekammer beantragt. 
Denken Sie bitte an Ihren Barcode.


